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Methodikteil Masterarbeit – Beispiel aus dem Marketing
Kombination quantitativer Analyse, Marktforschung und Datenauswertung

1. Forschungsdesign
Die Arbeit verfolgt ein quantitatives Forschungsdesign mit korrelativer Ausrichtung. Untersucht wird der

Einfluss personalisierter E-Mail-Kampagnen auf die Conversion Rate im Online-Handel. Das Design

eignet sich, weil messbare Marketing-KPIs über einen definierten Zeitraum verglichen werden sollen.

2. Datenerhebung und Datenquellen
Als Datengrundlage dienen anonymisierte Kampagnen- und Transaktionsdaten eines mittelständischen

Online-Shops über einen Zeitraum von sechs Monaten. Ergänzend wurde eine standardisierte

Kundenbefragung (n = 180) zur wahrgenommenen Relevanz personalisierter Ansprache durchgeführt.

3. Operationalisierung
Die abhängige Variable Conversion Rate wird als Verhältnis von Käufen zu Sitzungen definiert. Der Grad

der Personalisierung wird über Segmentierungsstufen (keine, moderate, hohe Personalisierung)

operationalisiert. Kontrollvariablen sind Gerätetyp, Uhrzeit und Warenkorbwert.

4. Auswertungsverfahren
Die Analyse erfolgt mit R. Nach deskriptiver Aufbereitung werden Gruppenvergleiche (ANOVA) sowie eine

multiple Regression eingesetzt, um den Effekt der Personalisierung unter Kontrolle weiterer Faktoren zu

quantifizieren.

5. Gütekriterien und Grenzen
Zur Sicherung der Aussagekraft wird die Datenqualität geprüft und um Ausreißer bereinigt. Da die Daten

aus einem einzelnen Unternehmen stammen, ist die Generalisierbarkeit begrenzt – dies wird in der

Diskussion reflektiert.

• Reliabilität durch konsistente, systemseitige Datenerfassung

• Interne Validität über Kontrollvariablen

• Transparente Operationalisierung der KPIs

• Grenzen: Einzelfallkontext, begrenzte Übertragbarkeit


